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SRn Carola Schumann und SR Andreas Schumann 
Fraktion CDU/FDP/BfM 
SR Oliver Müller 

 

Fraktion DIE LINKE/future!  

Adressat  
 
Vorsitzender des Stadtrates  
Herr Schumann 
 

 

Gremium Sitzungstermin 
 

Stadtrat 23.02.2017 

 

Kurztitel  
 
Ausfallbürgschaft für das Kaiser Otto-Fest 2017 

 

 
 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, für die Absicherung der Durchführung des Kaiser Otto-
Festes 2017 der Kaiser Otto-Fest GmbH eine Ausfallbürgschaft bis zur Höhe von 25.000 Euro 
zu gewähren. 
 
 
Begründung: 
 
Bei der furchtbaren Brandkatastrophe vor wenigen Tagen in einer Buckauer Lagerhalle sind 
auch zahlreiche Stücke aus dem Fundus der Kaiser Otto-Fest GmbH den Flammen 
unwiederbringlich zum Opfer gefallen, die sonst notwendige Staffage für die Ausrichtung dieses 
Festes waren. Durch das besondere Engagement der Betreiber des Kaiser Otto-Festes ist es 
gelungen, Akteure aus dem Bereich der Wohnungswirtschaft als Ausfallbürgen zu gewinnen, 
mit deren Hilfe eine Ausrichtung des Kaiser Otto-Festes in diesem Jahr vielleicht doch noch in 
die Nähe des Möglichen rückt, wenn auch die LH Magdeburg als eigentliche Auftraggeberin 
sich als Bürgin in o.g. Höhe zur Verfügung stellt. Dies erscheint vor dem o.g. Hintergrund nur 
recht und billig! 
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